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Werder: Sicherheit von Rollstuhlfahrer*innen und Nutzer*innen von Rollatoren 
gewährleisten 
 
Am 4. September 2023 traf sich die Gemeinwesenarbeitsgruppe (GWA) auf dem Werder zu 
einer Beratung. Angesprochen wurde dort u.a. das Problem, dass mancherorts an 
„abgesenkten“ Bordsteinen einige dieser Borde trotzdem so hoch sind, dass 
Rollstuhlfahrer*innen und Nutzer*innen von Rollatoren Schwierigkeiten haben, diese Stellen 
sicher zu passieren.  
 
 
Gemäß § 43 Abs. 3 KVG LSA frage ich: 
 
Besteht diesbezüglich die Möglichkeit, an den nachfolgend bezeichneten Stellen (siehe auch 
Fotos in den Anlagen) zu prüfen, ob aus vorhandenen Haushaltsmitteln hier kurzfristig 
Abhilfe geschaffen werden kann, um die hochkantigen Borde so abzuschrägen, dass eine 
sichere Nutzung gewährleistet ist? Um folgende Stellen handelt es sich: 
 

a) Kahnstr. Ecke Zollstr., 
b) Zuwegung von der Mittelstraße zum Viktoriapark, 
c) Zufahrt gegenüber dem Grundstück Mittelstr. 7, 
d) Verbindungsweg Mittelstr. zur Zollstr. Höhe Kahnstr. Und 
e) Zuwegung von Mittelstr. zum Haus Zollstr. 1. 

 
 
Ich bitte um eine schriftliche Antwort. 
 
 
 
Karsten Köpp 
Stadtrat 
SPD-Stadtratsfraktion 
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